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Abteilungen:
Basketball · Boxen · Eistanz · Faustball · Fechten
Fußball · Hockey · Kanu · Leichtathletik · Tennis
Tischtennis · Turnen · Wintersport

Mitgliederstand: 01.01.17 = 2.818
Beitragserhöhung: 01.01.2012
Wahlperiode: 3 Jahre
Nächste Wahlen: 2017
Vereinsfarben: lila-weiß
Ehrenmitglieder: Karl Heinz Englet (1964),
Heidi Grundmann-Schmid (1995), Elisabeth
Micheler-Jones (1995), Oliver Fix (1997),
Elfriede Weis (1997), Alexander Grimm (2008)
Gold. Standplakette: Winfried Krenleitner (1976),
Manfred Fischer (1979)
Verdienstkreuz am Bande der Verdienstorden 
der BRD: Horst Woppowa (2015)

Die Vereinsführung des
TSV 1847 Schwaben Augsburg und
dessen Turn- und Sportstätten-Bauvereins
Vereinsführung:
Präsident: Hans-Peter Pleitner, 86163 Augsburg, 
Meringer Str. 40, Tel. 2628262, Fax 2628272
1.Stellvertreter: Gerhard Benning, 86356 Neu-
säß, Biburger Str. 6b, Tel. 346160, Fax 3461620
Schatzmeister: Heinz Hielscher, 86165 Augsburg, 
Schneelingstr. 10a, Tel. 50901-0, Fax 50901-11
Verwaltungs- und Wirtschaftsbeirat:
Karl Heinz Englet, Helmut Kahn, Dr. Peter Kahn,
Bernd Kränzle, Eberhard Schaub, Harry Schenavsky,
Johannes Schrammel, Gottfried Selmair
Geschäftsstelle:
Karin Wiechert, Vereinsheim Stauffenbergstr. 15,
86161 Augsburg, Tel. 571847, Fax 595901,
Mo., Di., Fr. von 10 – 12 Uhr, Do. von 16 – 18 Uhr, 
Mittwoch geschlossen
E-Mail: tsv-schwaben@gmx.de,
Internet: www.tsv-schwaben-augsburg.de
Konto: Stadtsparkasse Augsburg
IBAN: DE29 7205 0000 0000 6059 15
BIC: AUGSDE77XXX
Download
http://www.tsv-schwaben.de/schwabenritter.html
Vereinsgaststätte:
„Schwabenhaus“, Stauffenbergstraße 15, 86161 
Augsburg, Tel. 573757.
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Jubilare im April

RUNDSCHAU DES TSV 1847 SCHWABEN AUGSBURG
Nr. 2, April 2017, 67. Jahrgang
TSV Schwaben Augsburg,
Stauffenbergstraße 15, 86161 Augsburg

Jubilare im Mai

06.04.57 Götz Stefan 60 Jahre Abt. Fußball
06.04.42 Hemmeter Werner 75 Jahre Abt. Ski
11.04.67 Dieling-Mavridis Barbara 50 Jahre Abt. Tennis
14.04.57 Hielscher Heinz 60 Jahre Abt. Fußball
20.04.67 Kautz Claudia 50 Jahre Abt. Tennis
21.04.57 Gistel Manfred 60 Jahre Abt. Fußball
21.04.42 Ilnseher Peter 75 Jahre Abt. Tennis
25.04.42 Kobell Hermann 75 Jahre Abt. Tennis
26.04.47 Kunzler Jürgen 70 Jahre Abt. Fußball
29.04.67 Braceschi-Mayer Georg 50 Jahre Abt. Turnen
29.04.47 Janiger Josef 70 Jahre Abt. Kanu
29.04.57 Knuth Michael 60 Jahre Abt. Hockey
29.04.67 Sieber Andrea 50 Jahre Abt. Ski
30.04.57 Gerhardt Ulrich 60 Jahre Abt. Faustball

02.05.37 Högg Sepp 80 Jahre Abt. Kanu
04.05.67 Bayerlein Christian 50 Jahre Abt. Tennis
05.05.47 Scholler Roland 70 Jahre Abt. Fußball
06.05.67 Stanikowski Anne 50 Jahre Abt. Fußball
08.05.42 Mayr Theo 75 Jahre Abt. Kanu
10.05.67 Nitzsche-Bontemps Claus 50 Jahre Abt. Kanu
19.05.67 Messelhäuser Margit 50 Jahre Abt. Kanu
19.05.47 Stillger Klaus 70 Jahre Abt. Turnen
24.05.37 Pokopec Josef 80 Jahre Abt. Hockey
29.05.67 Keibel Andreas 50 Jahre Abt. Kanu
30.05.67 Petters Dagnis 50 Jahre Abt. Kanu
30.05.67 Bengel Sabine 50 Jahre Abt. Tennis
30.05.67 Heim Bernhard 50 Jahre Abt. Ski

Kanusportlerin Melanie Pfeifer, hier mit Horst 
Woppowa, wurde bei der Augsburger Sportler-

wahl auf den zweiten Platz gewählt
Melanie Pfeifer (Kanuslalom) Kajak Einer, 7.Platz Olympische Spiele, Europa-

meisterschaft Goldmedaille im Einzel, Silber mit der Mannschaft

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!
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Sport begeistert.
Wir begeistern durch Leistung.

s Stadtsparkasse
       Augsburg

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

http://sska.de
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Basketball gegr.1936

Matthias Benning �  01 76/36 24 06 62
Ali Schmid �  01 75/6 38 30 83

Boxen gegr.1920

Richard Langer �  08 21/5 40 97 37
www.Boxen-Augsburg.de 

Liebe Basketballfreunde
Die Rückrunde ist in der entscheidenden Phase und in allen 
Mannschaften heißt es noch mal kämpfen. In allen Bereichen 
gibt es gute bis sehr gute Aussichten auf Spitzenplätze im Bezirk 
Schwaben.
Zum ersten Mal kämpfen auch unsere Mädels der U15 um Meis-
tertitel. Auch nach einer klaren Niederlage gegen den Mitfavo-
riten Schrobenhausen belegen die Mädchen noch den ersten 
Tabellenplatz und machen sich berechtigte Hoffnungen auf den 
Titel des Bayerischen Meisters. Jetzt geht es noch zum Tabel-
lennachbarn Memmingen. Mal sehen ob die Luft bis zum Ende 
ausreicht.
Auch die Herren schlagen sich sehr gut in der Schlussphase. 
Mit einer reinen Nachwuchsmannschaft unter der Leitung des 
Trainers Sergej Kiselov gelang es auch das ein oder andere Mal 
die um den Aufstieg kämpfenden Mannschaften Paroli zu bieten. 
Den bisher ungeschlagenen Tabellenführer aus Wolnzach hatte 
man bis kurz vor Schluss dominiert bis dann leider die Luft nicht 
ganz reichte um die verdienten Punkte einzufahren. Nachfolgend 
noch ein Bericht zum aktuellen Spiel.
Auch dieses Jahr werden wir einige Aktionen starten. Zunächst 
geht es mit vier Jugendmannschaften zum Osterturnier nach 
Cesenatico Italien. Beim internationalen Jugendturnier (1500 
aktive Spieler aus 15 Ländern) hoffen wir auf spannende Spie-
le und gute Begegnungen mit Jugendlichen und Betreuern aus 
anderen Basketball Verrückten Ländern. Ende Juni, Anfang Juli 
werden wir dann zusammen mit dem Deutschen Basketballbund 
ein Minifestival veranstalten. Dazu im nächsten Ritter mehr.

Herren 1 – Erfolg gegen Schwandorf
Mit einem klaren 79:67 (24:17; 45:26; 66:48)-Erfolg gegen den 
Tabellenvierten, TSV Schwandorf, haben die Bayernliga-Basket-
baller des TSV Schwaben Augsburg ihr Minimalziel verwirklicht. 
Sie wollten wegen der knappen Personaldecke zunächst einmal 
möglichst schnell so viele Punkte erzielen, um nicht erneut ab-
zusteigen zu müssen. Mit 18 Punkten auf Platz sechs und vier 
Punkten Vorsprung vor den Plätzen sieben bis neun dürfte bei 
noch vier ausstehenden Partien nichts mehr anbrennen. Im Ge-
genteil sollte ein Platz in der oberen Tabellenhälfte zum Saison-
ende möglich sein.
Bis zum 7:8(4.) war die Partie ausgeglichen. Doch danach be-
herrschten die Schwaben den Defensiv-Rebound, kamen im An-
griff ins Rollen und setzten sich über 16:10 (6.) zum 24:17 zur 
Viertelpause ab. Den besseren Start im zweiten Viertel mit zwei 
Dreiern von Spindler und Castek und einem 10-0-Run hatten die 
Gastgeber, die mit einem Drei-Punktspiel und einem Dreier hin-
terher von Dunlap auf 38:24 davonzogen. Im zweiten Abschnitt 
ließen die Violetten nur neun Punkte des Tabellenvierten zu. In 
der Schlussminute der ersten Hälfte gelang ihnen auch noch ein 
5-0-Lauf durch DeSalas und drei Freiwürfen von Castek zum 
Halbzeitstand von 45:26.
Im dritten Viertel blieb der Vorsprung konstant, obwohl die Ober-
pfälzer den Druck zum Korb forcierten und drei Dreier einnetzten. 
Allerdings begannen beide Teams erst nach dem 52:27 (23.), einem
Dreier von Castek, mit dem Punkten. Doch die Gastgeber hatten
immer die richtige Antwort. Sie streuten immer wieder einen
von insgesamt 11 Dreiern ein. Über 56:36 (26.) und 67:46 (29.) 
lautete das Ergebnis vor dem letzten Viertel 66:48. Im Schluss-
abschnitt packten die Teams noch Dreier aus. Bei den Schwaben
traf allein Spindler bis zum 75:56 (36.) drei davon. Im Gefühl des
sicheren Sieges häuften sich die Fehler bei den Violetten, so dass
die unermüdlich kämpfenden Schwandorfer vor allem durch Prainer
und Aßheuer noch zum Endstand von 79:67 verkürzen konnten. 
Die Schwaben spielten mit: Castek-21/4, Spindler-21/4, Dun-
lap-14/1, DeSalas-10, Ritschel-7, Araz-6/2, Bachmann, Lajka A., 
Ruisinger 

Fitness und Gesellschaft, anstatt
Aggression und Kampf
Ein Boxer soll stark und zielstrebig sein, gleichzeitig soll ihm an 
Feinfühligkeit und Geduld fehlen. Er soll keine langen Diskussio-
nen mögen und nur vor einem stärkeren Gegner Achtung haben. 
Außerdem sei er bestimmt in irgendwelchen unsauberen Sachen 
verwickelt, deswegen hält man sich lieber fern von ihm. 
Diese Vorstellung von einem „Boxer“ gilt schon seit langem nicht 
in der Gesellschaft. Obwohl früher eher von Türstehern und An-
gehörigen von Rotlicht Milieu ausgeübt, hat sich Boxen zu ei-
nem normalen Sport für Jedermann entwickelt. Glaubt man der 
Statistik, soll Boxen in Deutschland auf dem dritten Platz unter 
den Kampfsportarten stehen. Judo und Karate sind noch belieb-
ter und belegen die beiden ersten Plätze. Vielleicht macht die 
scheinbare Einfachheit der Technik, die jeder schnell und pro-
blemlos auf einem brauchbaren Niveau erlernen kann diesen 
Sport populär. Oder ist das die Möglichkeit an einem Sandsack 
die Frust und Aggression des Tages abbauen zu können? Sind 
tatsächlich aller Boxer Kämpfer im Herzen und bestrebt Wett-
kämpfe zu bestreiten und sich somit mit den Besten zu messen? 
Wie sieht das nun bei TSV Schwaben Boxen aus? Das TSV 
Schwaben Boxen hat zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Bei-
trags insgesamt 111 Mitglieder. Darunter sind absolute Anfänger, 
die erst vor kurzem angefangen haben, ohne irgendeine Vorer-
fahrung. Die Mehrheit machen aber Leute aus, die schon seit 
einiger Zeit regelmäßig zum Training kommen und ein gewisses 
Niveau an Kenntnissen und Fähigkeiten besitzen. Sie Trainieren 
hart und kämpfen in Sparrings in der Trainingszeit. Und doch 
nehmen sie nicht an Wettkämpfen teil. Das machen die „Akti-
ven“. Sie machen mit aktuell 4 Personen den kleinsten Teil der 
Mitglieder aus und trainieren meistens regulär mit den anderen, 
es sei denn, es steht ein Wettkampf bevor. Dann kommen sie in 
das Vergnügen einer größeren Belastung und individualisierten 
Trainingseinheiten.
Der Autor hat sich spontan drei Mitglieder ausgesucht um zu 
erfahren, was sie zum Boxen gebracht hat und warum sie bei 
diesem Sport geblieben sind. 

Einer von ihnen ist Dieter. Er 
gehört seit Sommer 2016 zu 
Trainern des TSV Schwaben 
Augsburg Boxen. Davor hat er 
mehrere Jahre fleißig mit den 
anderen trainiert. Zum Boxen 
ist Dieter aufgrund eines Spor-
tunfalls gekommen. Bei einem 
Skiunfall hat er sich so stark 
verletzt, dass er keine Sportart 
mehr ausüben durfte, die seine 
Füße beansprucht. So erzählt 
er: „Dann hieß es, ja, jetzt geht 
es alles nicht mehr mit Laufen 
und so weiter. Ich war sehr ein-
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geschränkt und dann hat mir ein Freund gesagt – pass‘ mal auf, 
geh doch zum Boxen. Da wirst du „oben“ beschäftigst und „un-
ten“ nicht ganz so.“ Nun war die Aussage nicht ganz korrekt, das 
hat dann auch Dieter erfahren müssen. Mit seinem gebrochenen 
Fuß hat ihm das am Anfang weniger Spaß bereitet. Auf der an-
deren Seite konnte er wieder etwas mit Bewegung machen, was 
das Wichtigste für ihn war. Das Training hat nach Dieters Ein-
druck stark zu schneller Genesung seines Fußes beigetragen. 
Jetzt ist er wieder komplett fit und läuft sogar bei Halbmarathons 
mit. Dieter ist auch kein Neuling in Sachen Trainer, parallel trai-
niert er noch seit Jahren Taucher in Theorie und Praxis in einem 
Taucherverein. Mit der Trainertätigkeit hat sich sein Training bei 
TSV Schwaben verändert. Früher hat er selber immer fleißig mit-
trainiert, als Trainer aber, bleibt ihm dafür kaum Zeit. Er zeigt die 
Techniken vor, achtet auf die richtige Ausführung und sorgt für 
die allgemeine Ordnung. Nur selten stellt er sich in die Reihe mit 
den übrigen Boxern und genießt dann das Training aus der Sicht 
eines Schülers. Doch diesen Tribut zahlt er gerne. Ganz beson-
ders mag er die angenehme und entspannende Gemeinschaft 
im Verein. Das stellt ein schönes Gegenprogramm zu seinem All-
tag, wo es manchmal Sachen nicht so angenehm verlaufen. „Mir 
macht der Umgang mit den Leuten Spaß. Mit euch, als mit der 
Sportgemeinschaft. Das ist etwas ganz anderes, als in Berufs-
leben. Da gibt es viele Ellenbogen. Und hier ein Sportliches Mit-
einander, man übt, man trainiert… Einfach die Gemeinschaft.“ 
– Sagt Dieter zum Schluss auf die Frage, warum er immer wieder 
zum Training kommt.

Semjon ist erst seit einem Jahr 
dabei und hat zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Beitrags, 
bereits einen Wettkampf er-
folgreich absolviert. Mehrere 
weitere Wettkämpfe stehen für 
ihn schon fest. Er gehört zu der 
Spezies der „Aktiven“. Eigentlich 
hatte er nie vor beim Boxen zu 
kämpfen. Er war immer sport-
lich und hat eine Menge von 
Sportarten ausgeübt. Nur eine 
Kampfsportart hat ihm noch in 
der Sammlung gefehlt. „In die-
ser Kampfszene, wo man gegen 
jemanden kämpft, das habe ich 

noch nie gemacht. Ich wollte da einsteigen und habe mit dem Bo-
xen begonnen. Meine Ziele waren zuerst Fitness zu bekommen 
und dann habe ich festgestellt, dass es doch recht Spaß macht 
im Ring zu stehen und da gegen einen Gegner zu kämpfen. Ich 
denke, das kann man erst nachvollziehen, wenn man tatsächlich 
im Ring steht.“ – sagt Semjon dazu. Mit 17 Jahren ist Semjon 
recht jung und da stellt sich die Frage, wie er von seinen Eltern 
bei seiner Sportwahl unterstützt wird.  Dazu sagt er folgendes: 
„Mein Vater stand am Anfang nicht voll dahinter. Er meinte, beim 
Boxen bekommt man viel ab. Und meine Mutter war recht be-
sorgt. Besonders, als ich ihr von meinem ersten Sparringkampf 
erzählt habe.“ Trotzdem macht Semjon sehr erfolgreich weiter 
und wird mit jeder Trainingseinheit sicherer, was auch vielleicht 
zu Beruhigung bei seinen Eltern beiträgt.

Karen hat sich erst vor kurzem 
für das Training bei TSV Schwa-
ben entschieden und ist nun 
eine der 12 weiblichen Mitglie-
dern im Verein. Ihr Mann Peter 
hat davor das Training mehrere 
Wochen ausgekundschaftet. 
Auch sie war schon immer sehr 
sportlich und sieht das Boxtrai-
ning als eine neue Möglichkeit 
sportlich aktiv zu bleiben, neue 
Menschen kennen zu lernen 
und vielleicht noch konkrete 
Techniken zu erlernen. Im Ring 
zu stehe kann sie sich noch 
nicht vorstellen. „Wir sind viel 

zu neu. Und auch vom Alter her, denk ich mal, wird es wahr-
scheinlich bei uns nicht mehr so das Thema sein. Aber Leute 

treffen und die Fitness und Spaß haben am Boxen…“ – spricht 
Karin für sich und ihren Mann. Auch die Tochter soll beim Training 
mitmachen. Dadurch lässt sich ein angenehmer und praktischer 
Familienabend gestalten.
Überraschenderweise hatte keiner der Befragten vor, das Box-
training zum Ausbau seiner Fähigkeit zur Selbstverteidigung zu 
verwenden. Vielleicht ist das das Gefühl der eigener Sicherheit, 
die einen an sowas gar nicht denken lässt oder die nüchterne 
Wahrnehmung des Sports als solchen, der in seinen eigenen 
Rahmen funktioniert und am Ende mit realen Situationen außer-
halb der Sporthalle nichts mehr zu tun hat. 
Natürlich gibt dieser kleine Auszug keine Aussage über alle Bo-
xer des TSV Schwaben Vereins, verschafft aber eine Ahnung 
über die Beweggründe der Mehrheit, denen es in erster Linie auf 
Fitness und Gesellschaft beim Training ankommt.

Telefon 08 21/4 55 99 50
Telefax 08 21/45 59 95 55

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!
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Fußball gegr.1899

Jürgen Reitmeier �  01 73/2 97 37 50 
Gabi Meißle �  01 72/8 65 35 99
Dirk Heinrich �  01 71/2 37 28 86

Einladung zur Abteilungsversammlung
Mittwoch, den 24. Mai 2017, um 19.00 Uhr, 
im Vereinsheim, Stauffenbergstraße 15
Tagesordnung.
  1. Begrüßung und Eröffnung
  2. Bericht des Abteilungsvorstandes Senioren
  3. Bericht der Abteilungsleitung Damen
  4. Bericht der Jugendleitung
  5. Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters für Senioren und 
 Jugend
  6. Rechenschaftsbericht der Damen
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung der Abteilungsleitungen und des Schatzmeisters
  9. Neuwahl der Abteilungsleitungen: Senioren – Damen – Jugend
10. Anträge
11. Verschiedenes
Günter Pabst

�Männerfußball ������������

1. Herren
Bitte um Unterstützung an alle Freunde, Spon-
soren und Gönner unserer ersten Fußballmann-
schaft ...
... nach unserem langersehnten Aufstieg in die Landesliga haben 
wir mit Abschluss des Kalenderjahres 2016 mit fünf Punkten Vor-
sprung und einem Spiel weniger, als unsere Verfolger den ersten 
Tabellenplatz belegt. 
Mit Stolz können wir heute auf das bisher Erreichte zurückbli-
cken. Dank gilt hier insbesondere unserem gesamten Vorstand 
mit allen Helfern, natürlich dem Trainerteam und nicht zuletzt  der 
Mannschaft.
Im Augenblick sieht es so aus, dass wir direkt in die Bayern-
liga aufsteigen und damit einen Durchmarsch vollziehen könn-
ten. Diese Chance möchten wir natürlich nutzen, um Schwaben 
Augsburg den Stellenwert im Schwäbischen Fußball wieder zu-
kommen zu lassen, den es schon einmal inne hatte. 
Zwischenzeitlich konnten wir auch weitere Sponsoren neu hin-
zugewinnen. Damit gelang es uns einen nahezu ausgeglichenen 
Haushalt auszuweisen. Dennoch ist es auch weiterhin dringend 
erforderlich das finanzielle Polster der Fußballabteilung zu stär-
ken und aufzubauen. Wir wenden uns deshalb an Sie, uns auf 
diesem Weg zu unterstützen, um auch in der Zukunft unseren 
Traditionsverein in Augsburg präsentieren zu können, denn trotz 
unseres sportlichen Erfolges ist das Zuschauerinteresse bei un-
seren Heimspielen nicht unseren Vorstellungen entsprechend. 
Eine Ausnahme hier war lediglich das Spiel Ende Oktober gegen 
Türkspor mit über 1000 Zuschauern. Dies war eine sehr große 
Ausnahme, da an diesem Tag keine Bundesliga spielte und eine 
Länderspielpause vorgelegen hatte. In dieser Situation sind wir  
daher um jeden finanziellen Beitrag dankbar. Falls Sie uns unter-
stützen möchten, dann bitten wir um Überweisung auf das Konto 
bei der Stadtsparkasse Augsburg IBAN DE29 7205 0000 0000 
6059 15 Kennwort „Fu-Sen“.
Wir hoffen keine Fehlbitte getan zu haben und danken im Vor-
hinein für Ihre Mithilfe. Gerne nehmen wir auch Hinweise für wei-
tere Interessenten und Gönner für unseren Verein an. Selbstver-
ständlich stehen wir auch zu persönlichen Gesprächen gerne zur 
Verfügung.
Mit sportlichen Grüßen
Ihre Vereinsvorstand
Jürgen Reitmeier, Dieter Zoglauer und Günter Pabst

2. Herren
Trainerwechsel
Mit Wirkung vom 6.2.2017 hat 
Markus Rölle die Traineraufga-
ben für unsere 2. Mannschaft 
übernommen, da Miki und Goran 
Lopacanin den Verein verlassen 
haben.
Wir danken Miki und Goran für 
die von Ihnen geleistete Arbeit 
und wünschen Markus das Al-
lerbeste für die kommenden Auf-
gaben.
Das erste Heimspiel unter seiner 
Regie war am 19. März 2017. 
Alle Ergebnisse können Sie 
auf der Internetseite www.tsv-
schwaben-augsburg.de (Button 
Fußball) nachlesen

Jugend
Jugendtrainer der Saison 2016/17
Tätigkeit/Amt Name Mobiltelefon
Jugendleiter Heinrich Dirk  0171/2372886
stv. Jugendleiter Becker Sören 0157/82992977
Passwesen Stanikowski Anne 0174/9021189
Torwarttrainer Stangl Tobias 0151/40107020
A1-Junioren Götz Stefan 0170/3563463
 Kornisch Rico 0176/41802250
B1-Junioren Paschek Thomas 0176/80374973
B2-Junioren Kucjenic Igor 0179/7776677
 Giesser Ivo 
C1-Junioren Becker Sören 0157/82992977
C2-Junioren Langner Markus 0176/96070893
C3-Junioren Knezovic Matijas 0174/3430578
 Täuber Tim 0152/29050181
D1-Junioren Kergel Günther 0162/4208395
 Nachbaur Klaus 0170/4188594
D2-Junioren Muro Marc 0152/54107282
 Pawlitschko Simon 0160/4051622
D3-Junioren Demirelli Oguzhan 0176/41558098
E1-Junioren Konakovic Dino 0176/22084694
E2-Junioren Cukuryut Faruk 0176/38532613
 Akgül Bayram 0170/4167186
E3-Junioren Bachmann Gerhard 0176/57601195
F1-Junioren Peil Dimitrij 0176/24774238
 Schleicher Dimitrij 
F2-Junioren Voinescu Andrius 0176/70421195
 Bergamo Franci 
G1-Junioren Dickmann Udo 0151/12511127
 Monteiro Markus 0173/3509865
G2-Junioren  
z.b. V.  Taslaci Ersin 0176/32791084
z.b. V. Stanik Michael 0170/7735599

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

http://www.tierhold.com
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Hockey gegr.1920

Michael Knuth �  01 70/2 28 40 67
Holger Tinnesz �  08 21/4 54 05 23
www.hockey-schwaben.de 

Hallen-Saison
Im neuen Jahr lief bis in den Februar die zweite Hälfte der Hallen-
saison für unsere Mannschaften. Ab März geht es wieder auf das 
„Feld“, auf unseren Kunstrasenplatz auf der Bezirkssportanlage 
Süd. Der Punktspielbetrieb beginnt dann wieder ab Ende April.
Bitte auf die Hinweise der Trainer/innen und die Aushänge in der 
Hockey-Hütte auf der Sportanlage achten.

1. Herren-Mannschaft (1. Verbandsliga Südbayern)

Nach dem holprigen Hallensaisonstart, durch berufs- und verlet-
zungsbedingten Fehlen einiger Stammspieler vor Weihnachten, 
konnte sich die Mannschaft im neuen Jahr stabilisieren und eine 
erfolgreiche Serie hinlegen. Letztendlich konnte mit dem 3. Platz 
ein leistungsgerechtes und entsprechendes Ergebnis zum Ab-
schluss der Hallensaison erreicht werden.
21.01.17 Grünwald – Schwaben Augsburg 4:6
28.01.17 Schwaben Augsburg – Reichenhall 7:2
04.02.17 Schwaben Augsburg – HCW München 2 8:6
12.02.17 RW München 2 – Schwaben Augsburg 6:6
Tabellenstand nach dem 6. Spieltag (Stand 12.02.2017):
Mannschaft Spiele Tore Punkte
1. HLC RW München 2 10 96:43 22
2. TSV Grünwald 10 60:46 17
3. Schwaben Augsburg 10 48:43 15
4. TSG Pasing München 10 59:65 13
5. TSV Bad Reichenhall 10 35:70 10
6. Wacker München 2 10 47:78 9

2. Herren-Mannschaft (3. Verbandsliga Südbayern)

Nachdem die ersten zwei Spiel mangels Spiele kampflos abge-
geben wurden, konnte in den letzten vier Spielen nur ein Sieg 
erkämpf werden. Dies bedeute in der Summe den letzten Tabel-
lenplatz.
03.12.16 Grünwald 2 – Schwaben Augsburg 2 3:0
03.12.16 Schwaben Augsburg 2 – Regensburg HTC 0:3
21.01.17 Schwaben Augsburg 2 – TSG Pasing 2 1:5
21.01.17 Höhenkirch – Schwaben Augsburg 2 3:2
12.02.17 HCW München 3 – Schwaben Augsburg 2 2:7
12.02.17 ESV München 2 – Schwaben Augsburg 2 7:2
Tabellenstand nach dem 6. Spieltag (Stand 12.02.2017):
Mannschaft Spiele Tore Punkte
1. TSV Grünwald 2 6 28:12 18
2. ESV München 2 6 26:11 12
3. SpVgg Höhenkirchen 6 24:24 10
4. TSG Pasing München 2 6 26:26 7
5. Regensburger HTC 6 17:18 7
6. Wacker München 3 6 16:35 4
7. Schwaben Augsburg 2 6 12:23 3

Damen-Mannschaft (2. Verbandsliga Südbayern)

Von der Damen-Mannschaft liegen uns noch nicht alle Spieler-
gebnisse vor. Bisher konnte allerdings erst ein Spiel gewonnen 
werden. Hervorzuheben ist ferner, dass die Augsburger Damen 
kürzlich beim Spieltag in München dem in 2016 neu gegründeten 
SC München, einem Ableger vom MSC mit ehemaligen Bundes-
liga-Spielerinnen und einer ehem. Europameisterin, kurzzeitig 
das Leben schwer machten. Denn diese recht ehrgeizige und 
erfolgsverwöhnte Truppe mit ihrem Trainer ist es in der lfd. Sai-
son gewohnt, jedes Spiel meist hoch zu gewinnen. Doch die nur 
sieben Augsburgerinnen hielten in der ersten Halbzeit tapfer da-
gegen, führten zwischenzeitlich sogar 3:2, was die Damen und 
ihren Trainer reichlich aus der Fassung brachte, und mussten 
sich schließlich mit nur einem 2:5 geschlagen geben.

Knaben A-Mannschaft (Verbandsliga Gruppe A)

Recht beachtlich habt sich unsere Knaben A-Mannschaft ge-
schlagen. Wir gratulieren zum dritten Tabellenplatz.
Tabellenstand nach dem 6. Spieltag (Stand 12.02.2017):
Mannschaft Spiele Tore Punkte
1. ESV München 2 6 34:  1 18
2. Münchner SC 3 6 21:  5 13
3. Schwaben Augsburg 6 16:  6 13
4. TuS Obermenzing 2 6 17:  7 7
5. ASV München 3 6 12:11 7
6. TV Planegg-Krailling  6   7:33  3
7. LH Schondorf 6   4:48 0

Sonstige Jugendmannschaften
Die C Knaben schlagen sich in der Halle bisher tapfer in der 
Oberliga, Sehr lobenswert ist der große Einsatz der jugendli-
chen Trainern bei den jüngeren Mannschaften (C-Mädchen, D-
Knaben und Minis).Neben dem eigenen Schulbesuch und dem 
Spielen mit der eigenen Mannschaft ist ein hohes Engagement 
beim Training und der Betreuung unsrer Jüngsten zu verzeich-
nen. Dafür herzlichen Dank

Klaus Gebauer
von der Stadt Augsburg geehrt
Bei der Sportlerehrung der Stadt Augsburg am 16. Februar 2017 
im Goldenen Saal des Augsburger Rathauses wurde unser 
Klaus Gebauer für sein zehnte langes Engagement für den Ho-
ckeysport, vom Oberbürgermeister der Stadt Augsburg, Dr. Kurt 
Gribl und dem Sportreferenten Dirk Wurm mit der goldenen Ver-
dienstnadel der Stadt Augsburg ausgezeichnet.
Klaus Gebauer war von 1958 bis 1974 aktiver Spieler in der 
Hockey-Mannschaft des TSV Schwaben und ist seit 1965 als 

Tor nach Straf-
ecke durch 
Johannes Boll

HC Wacker 
München 

erzielt den 
kurzzeitigen 

Ausgleich 
nach einer 
Strafecke

Szenen aus dem Spiel HC Wacker München 2

Szenen aus dem Spiel TSV Bad Reichenhall
Volker Her-
mann kämpft 
sich gefährlich 
vor das Tor

Dominik 
Endemann 
erzielt den 

7:2-Sieg-
trefferdurch 

Strafecke
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Trainer aktiv. Durch seine erfolgreiche Tätigkeit errang der Verein 
im Nachwuchsbereich  zahlreiche Bayerische Meister- und Vize-
Meistertitel sowie 15 Südbayerische Meistertitel.
Zahlreiche Spielerinnen und Spieler wurden in die Mannschaft 
des Deutschen Hockeybundes berufen. Bis in die 80er hinein 
spielte der Verein in der zweithöchsten Spielklasse, danach in 
der Bayerischen Oberliga.
Bis 2005 war er als Sport- und Jugendwart in der Vorstandschaft 
tätig. Seither ist er in beratender Funktion fest in die Vorstandstä-
tigkeit eingebunden.
Sein überregionales Engagement zeigt sich in seiner Trainer-
tätigkeit von 1981 bis 1983 bei der Bundesligamannschaft der 
TSG Pasing sowie in seinen Einsätzen als Schiedsrichter auf 
nationaler und internationaler Ebene, insbesondere bei den Vor-
bereitungsspielen zur Olympiade 1972 in München.
Er prägte fachkundig Generationen von Augsburger Hockeyspie-
lern. Ihm ist zu verdanken, dass es in den 70er Jahren zu ersten 
Kooperationen zwischen verschiedenen Schulen und dem Ver-
ein im Bereich Hockey kam.

Klaus Gebauer bei der Ehrung mit OB Kurt Gribl und dem Sport-
referenten Dirk Wurm

Kanu gegr.1960

Horst Woppowa �  08 21/70 95 19
Dr. Thomas Ohmayer �  08 21/2 67 92 85
Bootshaus, Am Eiskanal �  08 21/55 24 02
www.kanu-schwaben-augsburg.de 

Eiskalt war es – aber spannend!
Der FCA KIDs Club sagte den Kanu Schwaben ein herzliches Dan-
keschön für die Einladungen zu den vergangenen ICF Kanusla-
lom Weltcups am Augsburger Olympiakanal in den Vorjahren und 
deshalb luden sie ihrerseits zum Fußballspiel in die WWK-Arena 
in Augsburg ein. Leider brachten wir dem FCA kein Glück (sie 
verloren 2:0 gegen Hoffenheim) aber bei der Eiseskälte (minus
12 Grad!) hatten sich trotzdem einige Kanu-Sportler sowie ihre 
Eltern diese Sportart doch unbedingt mal „live“ ansehen wollen. 
Dank hier an Christian Doser, welcher dies ermöglichte. Auch in 
diesem Jahr richten die Kanu Schwaben wieder viele Veranstal-
tungen aus, aber auch zwei Weltcups – begonnen wird mit dem 
ICF Weltcup im Wildwasserrennsport und zwei Wochen später 
dann der ICF Weltcup im Kanuslalom – wir sind sicher, den FCA 
KIDS Club am Augsburger Eiskanal begrüßen zu dürfen

Beachten Sie bitte den Sommertrainingsplan 2017 auf den Seiten 8/9 zum Heraustrennen
und lesen Sie ab Seite 10 den Bericht der Kanu Schwaben zuende!

Redaktionsschluss für die
Ausgabe 3/2017: 02.05.2017
Der Eingang von Manuskripten wird nicht bestätigt.
Fragen unter Tel. 08232/90 66 11 an Herrn Mauerhoff.
E-Mail: alfred.mauerhoff@gmx.de

Bitte beachten Sie bei Ihren 
Einkäufen unsere Inserenten!
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Vorläufiger Sommertrainingsplan 2017
gültig vom 1. Mai bis 30. Sept. 2017 (Fußball ab 1. März bis 1. Nov. 2017)

www.tsv-schwaben-augsburg.de

 Zum Redaktionsschluss haben nicht alle Abteilungen ihre Änderungen angegeben.
Deshalb im Bedarfsfalle direkt mit den jeweiligen Verantwortlichen Kontakt aufnehmen

Basketball Matthias Benning Tel. 5898085, abteilungsleitung@basketball-schwaben-augsburg.de

Herren 1 Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr RWS 1-3
Herren 1 Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr Berufsschule VI
Herren 2/U20m Montag 20:00 - 22:00 Uhr Berufsschule VI
Herren 2/U20m Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr RWS 4
Damen 1 Montag 20:00 - 22:00 Uhr Holbein Gymnasium neu
Damen 1 Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr RWS Halle II
Jugend U17/U19 weiblich Freitag 19:00 - 20:30 Uhr Bertold-Brecht-Realschule
Jugend U15 weiblich Dienstag 18:00 - 19:30 Uhr Bertold-Brecht-Realschule
Jugend U13 weiblich Mittwoch 16:00 - 17:30 Uhr Werner-Egk Grundschule
Jugend U13 weiblich Freitag 17:30 - 19:00 Uhr Bertold-Brecht-Realschule
U18m Montag 20:00 - 22:00 Uhr Berufsschule VI
U16m Montag 18:00 - 19:45 Uhr Holbein Gymnasium neu
U16m Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr RWS 4
U14m Dienstag 18:00 - 19:45 Uhr Holbein Gymnasium neu
U14m Donnerstag 18:00 - 19:45 Uhr Ulrich Sonderschule
U14 Bayernliga Dienstag 18:30 - 20:30 Uhr Vereinshalle
U12 Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr Bleriotschule
U12 Freitag 18:00 - 20:00 Uhr Berufsschule VI
U10 Minis Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr Vereinshalle

Boxen R. Langer Tel.: 5409737 oder Handy: 0179/5414342, G. Englisch Handy: 0177/2535095

Aktive und Jugend Di. u. Do. 19:00 - 21:00 Uhr Sporthalle Augsburg Saal 2
Aktive und Jugend Sa. 10:00 - 12:00 Uhr Sporthalle Augsburg Saal 2

Eistanz H. Haunstetter Tel.: 452797, h.haunstetter@googlemail.com

Wir bitten die Trainingszeiten direkt aus dem Internet www.eisschwaben.de  zu entnehmen, da eine
aktuelle Aufstellung zur Zeit nicht möglich ist. 

Faustball M. Horber, Tel.: 592032, Sellmann Jörg Tel.: 3157418

1./2. Mannschaft/Allgemein Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr TVA, Gabelsberger Str.

Fechten Lindner Michael Handy: 0151/58263426, mike_lindi@gmx.de

Anfänger, Jugendliche, Erwachsene Freitag 19:00 - 20:30 Uhr Vereinshalle Kriegshaber

Fußball J. Reitmeier  Handy: 0173/2973750, G.  Meissle Tel.: 553819 , Dirk Heinrich Handy: 0171/2372886

Herren 1 + 2 Mo., Di., Do. 18:30 - 20:30 Uhr Sportanlage Süd
AH Mannschaft Do. 18:30 - 20:00 Uhr Sportanlage Süd
A1 - Junioren (U 18/U19) Mo., Mi., Fr 18:30 - 20:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
B1 - Junioren (U 16/U17) Mo., Mi., Fr 18:30 - 20:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
B2 - Junioren (U 16/U17) Mo., Mi., Fr 18:30 - 20:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
C1 - Junioren (U 14/U15) Mo., Mi., Fr 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
C2 - Junioren (U 14/U15) Mo., Mi., Fr 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
D1 (U 12/U13) Mo., Mi., Fr 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
D2 Jun.. (U 12/U13) Mi.  u. Fr. 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
E1 (U 10/U11) Mo. u. Mi. 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
E2 - Jun. (U 10/U11) Mi.  u. Fr. 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
F1 (U 07-U09) Mo. u. Fr. 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
F2 - Jun. (U 07-U09) Mo. u. Mi. 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
G- Junioren (U 07 u. jünger) Fr 17:00 - 18:30 Uhr Ernst-Lehner-Stadion

Damen 1-3 Di. u. Do. 19:00 - 20:30 Uhr Sportanlage Süd
Damen 1 Fr. 18:30 - 20:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
B 1- Juniorinnen  (U 17) Mo,Di. u. Do. 18:00 - 19:30 Uhr Sportanlage Süd
B 2 + B3 - Juniorinnen  ( U17) Di. u. Do. 18:00 - 19:30 Uhr Sportanlage Süd
C - Juniorinnen (U15) Di. u. Do. 18:00 - 19:30 Uhr Sportanlage Süd
D - Juniorinnen  (U13) Di. u. Do. 17:30 - 19:00 Uhr Sportanlage Süd
E - Juniorinnen  (U11) Di. u. Do. 17:30 - 19:00 Uhr Sportanlage Süd
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Hockey M. Knuth Handy: 0170/2284067, michael.knuth@hockey-schwaben.de

Mädchen C Mi u Do 17:00 -    18:30 Uhr Sportanlage Süd
Mädchen B Mi u Do 17:00 -    19:00 Uhr Sportanlage Süd
Mädchen A, WJB Mi 17:30 -    19:00 Uhr Sportanlage Süd
Mädchen A, WJB Freitag 17:00 -    19:00 Uhr Sportanlage Süd
Minis Freitag 16:00 -    17:30 Uhr Sportanlage Süd
Mädchen + Knaben D Donnerstag 17:00 -    18:30 Uhr Sportanlage Süd
Knaben C/B Di 17:30 -    19:00 Uhr Sportanlage Süd
Knaben C/B Fr 17:00 -    19:00 Uhr Sportanlage Süd
Damen mJB Mi. u. Fr. 18:30 - 20:30 Uhr Sportanlage Süd
Herren Di. u. Do. 18:30 - 20:30 Uhr Sportanlage Süd

Senioren, Eltern, Freizeit Mi 18:30 - 20:30 Uhr Sportanlage Süd

Kanu H. Woppowa Tel.: 706519, T. Ohmayer Tel: 2679285

Schüler Mi. u.  Fr. 16.00 - 18.00 Uhr Bootshaus Am Eiskanal
Jugend/Junioren Mi.,  Fr., So.    nach Vereinb. Bootshaus Am Eiskanal
Aktive/LK 1 Mo. - So.    nach Vereinb. Bootshaus Am Eiskanal
Wandergruppe Mi. u. Fr. 18:30 - 20:00 Uhr Bootshaus Am Eiskanal

Die Einteilungen der Trainingsgruppen in den Altergruppenn werden von Stefan Schäfer (Jugend/Junioren), 
Lisa Micheler-Jones (Sch) und Georg Oberrieser(Wandergruppe) vorgenommen

Leichtathletik Peter Pawlitschko, peterpawlitschko@gmx.de

Jug./Aktive Wastian Mo. U. Mi 18:00 - 20:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
Wurf/Stoß Pawlitschko/Leopold Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
Schüler C + D Askovic/Edelmann Mo. U. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
Schüler A + B Askovic Mo. U. Mi. 18:00 - 20:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
Krafttraining Pawlitschko Montag 19:00 - 21:00 Uhr EW-Sporthalle
Alte Herren Freitag 19:30 - 21:00 Uhr Realschule Völkstr.
Jug./Aktive Wastian/Askovic Samstag    nach Absprache Ernst-Lehner-Stadion

Tischtennis  D. Stowasser Tel.: 513593, schwaben-augsburg-tt@web.de 

Damen und Herren Mo. 19:30 - 22:00 Uhr Vereinshalle (1/2 Halle)
Samstag 09:00 - 11:00 Uhr Vereinshalle (1/2 Halle)

Turnen Roland Regele Handy:0170/5635965 ; Nicole Zaar Tel.: 50896166, nicole.zaar@freenet.de

Allgemeines Turnen (Einsteiger und Fortgeschrittene)
Mutter und Kind ( - 4 Jahre) Montag 16:00 - 16:45 Uhr VS St. Anna
Kinder (4 - 7  Jahre) Montag 17:00 - 18:00 Uhr VS St. Anna
Kinder (7 - 12  Jahre) Montag 18:00 - 19:00 Uhr VS St. Anna
Kinder (4 - 7 Jahre) Dienstag 14:30 - 15:30 Uhr Vereinshalle

Geräteturnen (Fortgeschrittene) 
Mädchen Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr Fuggergymnasium

Freitag 17:30 - 20:00 Uhr Vereinshalle
Jungen Freitag 17:30 - 20:00 Uhr Vereinshalle

Kunstturnen/Leistungsturnen in unserem Leistungszentrum
Nachwuchs weiblich Di, Do 15:30 - 17:30 Uhr Arberhalle
Kunstturnen weiblich Di, Do 17:00 - 20:00 Uhr Arberhalle
Kunstturnen weiblich Samstag 12:00 - 15:00 Uhr Arberhalle

Nachwuchs männlich Mo, Mi, Fr. 16:30 - 18:30 Uhr Arberhalle
Kunstturnen männlich Mo. - Fr. 16:30 - 20:00 Uhr Arberhalle

Samstag 10:00 - 12:00 Uhr Arberhalle
Die genauen Trainingsmöglichkeiten und -Tage werden direkt mit dem Trainer und den Eltern abgestimmt

Angebote für Sportstudenten
Turnen und Üben für Studenten Montag 20:00 - 22:00 Uhr Arberhalle

Dienstag 20:30 - 22:30 Uhr Vereinshalle

Gesundheit
Rückenschule Montag 19:30 - 20:30 Uhr VS St. Anna

Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr Vereinshalle
Donnerstag 18:30 - 19:30 Uhr Fuggergymnasium

Damengymnastik Dienstag 19:00 - 20:00 Uhr Ulrichschule, Maximilianstraße

Gymnastik und Fitneß
Ski-und Konditionsgmnastik Dienstag 19:30 - 20:30 Uhr Vereinshalle
Allgemeines Bewegungsangebot Dienstag 20:30 - 22:30 Uhr Vereinshalle

Bewegungskünste
Bewegungskünste/Jonglieren Dienstag 20:30 - 22:30 Uhr Vereinshalle

Wintersport R. Schneider Tel.: 813110, Birgit Zahn Tel.: 08231/918687

  ----  weitere Info siehe Internet Abtlg. Wintersport
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Auch in diesem Jahr wieder zwei
Kanuten unter den Sportlern des
Jahres – Gratulation!
Sportlerin des Jahres: 1. Nikki Adler (Boxen) 86, 2. Melanie 
Pfeifer (Kanuslalom) 66, 3. Christina Rupprecht (Boxen) 27
Sportler des Jahres: 1. Steffen Tölzer (Eishockey) 51, 2. Han-
nes Aigner (Kanuslalom) 43, 3. Philipp Max (Fußball) 36
Mannschaft des Jahres: 1. Augsburger Panther 74, 2. FC Augs-
burg/Profiteam 56, 3. FC Augsburg/A-Junioren 23
Abgestimmt haben die Mitglieder des Vereins Augsburg Allgäu-
er Sportpresse und weitere in Augsburg tätige Sportjournalisten. 
Sie konnten für den ersten Platz fünf Punkte vergeben, für den 
zweiten Platz drei Punkte und für den dritten Platz einen Punkt. 
Melanie Pfeifer, die Schwabenkanutin wurde mit 66 Punkten auf 
den zweiten Platz hinter die Boxerin Nikki Adler gewählt. Herzli-
chen Glückwunsch.
Die Stadt Augsburg vergab, vertreten von Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl und Sportreferent Dirk Wurm, am Donnerstag, 
16.02.2017 im Goldenen Saal des Augsburger Rathauses wie-
der die Auszeichnungen für herausragende Sportlerinnen und 
Sportler – hier die Kanu Schwaben Sportlerinnen und Sportler 
aufgelistet – hoffentlich habe ich nicht etwas übersehen bei die-
ser Fülle von Auszeichnungen!
Olympische Spiele
Sideris Tasiadis (Kanuslalom) Canadier Einer, 5.Platz Olympi-
sche Spiele, Deutscher Meister Einzel
Melanie Pfeifer (Kanuslalom) Kajak Einer, 7.Platz Olympische 
Spiele, Europameisterschaft Goldmedaille im Einzel, Silber mit 
der Mannschaft

Weltmeisterschaft/Weltcup
Leo Bolg (Kanuslalom) Kajak-Einer, U23-Mannschaft und deut-
scher Meister Mannschaft
Samuel Hegge (Kanuslalom) Kajak-Einer, U23-Mannschaft)
Selina Jones (Kanuslalom) Kanuslalom, Kajak-Einer U23-
Mannschaft und Goldmedaille bei der Europameisterschaft mit 
der Mannschaft
Dennis Söter (Kanuslalom) Canadier-Einer, Bronze mit der 
U23-Mannschaft und Bronze bei der Europameisterschaft mit 
der U23-Mannschaft
Sabine Füßer (Wildwasser) Kajak-Einer, Silber mit der Mann-
schaft „Classic“, Deutsche Meisterin Einzel „Sprint“, Canadier- 
Zweier, Deutsche Meisterin Mix, „Sprint“
Normen Weber (Wildwasser) Canadier-Einer, Silber Einzel und 
Mannschaft „Classic“, Silber Einzel „Sprint“; Canadier-Zweier 
Bronze Mannschaft „Classic“ und „Sprint“; Deutscher Meister
Europameisterschaft/Europa-Cup/Europa-Pokal
Birgit Ohmayer (Kanuslalom) Kajak-Einer Bronze Mannschaft
Deutsche Meisterschaft
Florian Franzl und Alexander Grimm (Kanuslalom) beide Ka-
jak-Einer Mannschaft

V.l.n.r.: OB Kurt Gribl, Melanie Pfeifer und Sideris Tasiadis

V.l.n.r.: Hans Peter Pleitner, Horst Woppowa, OB Kurt Gribl und 
Thomas Konietzko

V.l.n.r.: Florian Franzl, Alexander Grimm, Birgit Ohmayer und
OB Kurt Gribl

JUGEND- UND JUNIORENKLASSE
Weltmeisterschaft/Welt-Cup
Sebastian Bundt und Jonas Hegge (Rafting) beide U19 Gold-
medaille Mannschaft
Noah Hegge (Rafting) U 19 Goldmedaille Mannschaft; Kanusla-
lom Kajak-Einer Junioren Silbermedaille Mannschaft; Europa-
meisterschaft Goldmedaille Mannschaft
Florian Breuer (Kanuslalom) Canadier-Einer Junioren U23 
Goldmedaille Einzel und U23 Bronzemedaille Mannschaft; Eu-
ropameisterschaft Bronzemedaille Mannschaft; Deutscher und 
Süddeutscher Meister Einzel
Deutsche Meisterschaft
Emily Apel, Stefanie Bauer und Vivika Diedam (Kanuslalom) 
Kajak-Einer, Schüler A, Mannschaft
Julian Lindolf (Kanuslalom) Canadier-Einer Jugend Einzel; 
Süddeutscher Meister Jugend Einzel
Elena Apel (Kanuslalom) Kajak-Einer, Juniorinnen Einzel und 
Mannschaft
Anne Bernet und Paula Malchers (Kanuslalom) Kajak-Einer 
Juniorinnen Mannschaft
Süddeutsche Meisterschaft
Alexander Kempfle (Kanuslalom) Kajak-Einer Schüler A Einzel
Philipp Süß (Kanuslalom) Canadier-Einer Schüler A Einzel
Sina Moeser (Kanuslalom) Kajak-Einer Jugend Einzel
Lisa Konrad (Kanuslalom) Kajak-Einer Juniorinnen Einzel
Bayerische Meisterschaft
Luis Schlund (Kanuslalom) Kajak-Einer Schüler B Einzel
Luis Weigl (Kanuslalom) Kajak-Einer Schüler B und C Einzel 2x
Der Abend wurde mit Tanzeinlagen der Skyskippers und rhythmi-
scher Sportgymnastik durch die Turnabteilung  des Turnvereins 
Augsburg 1847 e.V. abgerundet, anschließend gab es leckere 
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Bewirtung im Oberen Fletz. Unser Ressortleiter Marketing Merlin
Holzapfel hatte sich viel Mühe gemacht und Fotos von den Schwa-
bensportlern aufbereitet, welche im Oberen Fletz gezeigt wurden.
Jedes Jahr eine schöne Sportlerehrung der Stadt Augsburg – die 
Gäste und Sportlerinnen und Sportler genossen den Abend mit 
anregenden Gesprächen sehr.

Oskar“ des Kanusports für Noah Hegge
Seit 1997 schon kürt die Bayerische Kanujugend alljährlich ihre 
Sportler des Jahres, seit 2010 nutzt der Bayerische Kanu-Ver-
band (BKV) dazu die Showbühne der Reise- und Freizeitmesse 

f.re.e. Hier wird der „Oscar“ des Kanusports an die jungen Sport-
ler verliehen, wie BKV-Präsident Oliver Bungers betonte. Der 
Lohn ist in diesem Fall allerdings keine Trophäe, sondern eine 
Urkunde, ein willkommener Einkaufsgutschein und ein Jahres-
Abonnement der Verbandszeitschrift kanu-kurier.
Aus jeder Kanusport-Disziplin durfte jetzt bei der Verleihung ein/e 
herausragende/er Sportler oder Sportlerin die Urkunde empfan-
gen – aus der Hand eines prominenten Gastes. Für den Bereich 
Kanuslalom sollte der Augsburger Noah Hegge geehrt werden, 
doch er konnte nicht dabei sein – am Wochenende vor den Fa-
schingsferien war für ihn das Trainingslager wichtiger. Denn er 
will auch 2017 wieder angreifen!

KSA Jugend 1

KSA Junioren und U 23
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Bereits im Sommer 2007 nahm der inzwischen 17-Jährige das 
erste Mal ein Slalompaddel in die Hand und versuchte sein Boot 
durch die Stangen zu navigieren. Angespornt durch seine älte-
ren Brüder, die jeweils schon etwas eher mit dem Paddeln an-
gefangen hatten, entwickelte er schnell seinen sportlichen Ehr-
geiz. Seine erste Trainerin bei den Kanu Schwaben Augsburg 
war Renate Trojowski, sie brachte ihm die Grundtechniken des 
Kanuslaloms bei.
Seinen ersten richtigen Wettkampf bestritt er im Folgejahr in Neu-
haus. Noah durchlief die komplette Nachwuchsabteilung bei den 
Kanu Schwaben und wurde so u. a. auch von Top-Athleten wie 
Claudia Bär und dem Silbermedaillengewinner der Olympischen 
Spiele 2012 in London, Sideris Tasiadis, trainiert. „Das war natür-
lich ein riesen Motivationsschub, wenn man von so erfolgreichen 
Paddlern, also Vorbildern, trainiert wird“, sagt Noah rückblickend.
Bereits im Schülerbereich konnte er Medaillen bei den Deutschen 
und Süddeutschen Meisterschaften erringen. 2015 scheiterte er 
in der nationalen Qualifikation noch knapp. Mit dem Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft im Einzel im selben Jahr stellte er sein 
Können aber dennoch unter Beweis.
Im Jahre 2016 qualifizierte sich Noah Hegge für die Junioren-Na-
tionalmannschaft. „Die Teilnahme an der Junioren-Welt- und -Eu-
ropameisterschaft war für mich eine ganz besondere Erfahrung. 
Insgesamt war ich mit meinen Ergebnissen 2016 sehr zufrieden 
und freue mich besonders über Teamsilber bei der WM und den 
Titel im Team bei der EM. Nur bei der Deutschen Meisterschaft 
war noch etwas Luft nach oben“, resümierte Noah. Für 2017 hat 
er sich viel vorgenommen und möchte in seinem letzten Juni-
orenjahr auch gleichzeitig sein bestes Nachwuchsjahr fahren. 
Quelle PM BKV

Elisabeth Micheler Jones – Mitglied 
beim WPA

Elisabeth Micheler Jones – 
Mitglied beim WPA (Mitglied 
der Welt-Paddel-Awards-Aka-
demie) war mit ihrer Tochter 
Selina Jones in Porto / Por-
tugal am vergangenen Wo-
chenende. Sie hatte die Ehre 
die „Best Female Olympian“ 
in der Slalom-Disziplin an die 
Spanierin Maialen Chourraut 
zu übergeben. Das WPA fand 
im Montebelo Aguiero Lake 
Resort statt, dies ist ein neues 
Trainingszentrum der Sprint-
paddler.  Viele Nationen und 
Sportler waren vor Ort, sogar 

bis aus Brasilien kamen die Sportler. Auch Paralympische Sprint-
paddler waren da und haben fleißig trainiert. Am Samstag war 
zudem ein internationaler Junioren-Wettkampf mit 250 Teilneh-

mern, nur Deutsche waren leider nicht vertreten. Super warmes 
Wetter und tolle Stimmung im Nelo Leistungszentrum.
Hier die Gewinner von 2016 beim WPA Februar 2017:
• Industry Professional: John Broe Rasmussen, Vejle Club
  House DEN
• Media Professional: Christine Curgenven GBR (absent: expe-
 dition in Antartica)
• Foundation: Rok Rozman SLO
• Junior: Nadezhda Makarchenko BLR
• Lifetime: John Edwards CAN
• Sportswoman: Renata Csay HUN
• Sportsman: Curtis McGrath AUS
• Olympian Slalom Female: Maialen Chourraut ESP
• Olympian Slalom Male: Skantars SVK (absent: training camp 
 in Australia)
• Olympian Sprint Female: Danuta Kozak HUN (absent: pregnant)
• Olympian Sprint Male: Sebastian Brendel GER
Der Australier McGrath, welcher den „Best Male Sportsman“ ge-
wonnen hat, war wirklich beeindruckend. Der Teilnehmer in Rio 
hat beide Beine als australischer Soldat in Afghanistan verloren, 
da er auf eine Tretmine trat. Er paddelt aber super mit zwei Pro-
thesen (ab dem Knie), sensationell, wie er dies macht.

Mitglied der Welt-Paddel-Awards-Akademie
Mit einer beeindruckenden Erfolgsbilanz im Kajak Slalom weist das
Jury Mitglied Elisabeth Micheler Jones bei zwei Olympischen 
Spielen auf (Gold in Barcelona 1992, 10. Atlanta 1996), sie war zwei-
mal Weltmeisterin (1987 K1 Team, 1991 K1 Einzel), zweifache 
World Bronze Medaillengewinnerin (1987 K1, K1-Team 1995), 
außerdem holte sie im K1-Team bei den Europa Meisterschaft 
1996 eine Silbermedaille. Elisabeth holte die erste Kanu-Medail-
le nach der Wiedervereinigung Deutschlands mit ihrem Sieg im 
K1 Damen bei der Weltmeisterschaft 1991 in Tacen, Slowenien.
Sie war die erste, welche den WPA – die Welt Paddel Preisver-
leihung nach Augsburg holte, das war vor nunmehr zwei Jahren, 
in 2015. Dann 2016 ging die WPA in Barcelona über die Bühne 
und in 2017 nunmehr in Montebelo Aguiero Lake Resort & Spa. 
Wieder einmal sehr gut organisiert. 
Wir erinnern uns noch immer gerne an die Premiere des WPA in 
Augsburg 2015:
Die Premiere der „Kanu Oscars“ fand in 2015 in Augsburg statt 
– federführend organisiert von Karl Heinz Englet und Christian 
Doser. An die glanzvolle Verleihungszeremonie in Augsburg erin-
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nert sich WPA-Direktor Rob van Bommel (Australien) heute noch 
gerne zurück: „Mit der Gala im Goldenen Saal des Rathauses in 
Augsburg wurden Maßstäbe gesetzt, an der wir uns über Jahre 
hinweg orientieren können und müssen.“
Mittlerweile ist Elisabeth Micheler-Jones wieder zurück und 
bereitet sich mit ihren Kanu Schwaben Mitgliedern Karl-Heinz 
Heckel und ihrem Bruder Peter Micheler auf die nächste große 
Aufgabe vor – sie starten im Kanuslalom im Wero-Whitewater 
Park bei den World Masters Games in Neuseeland vom 21. –
30. April 2017. Da werden wir sie im Vorfeld sicherlich hier am 
Eiskanal noch des Öfteren trainieren sehen, wir drücken bereits 
jetzt schon die Daumen für unsere drei Schwabenkanuten!

ICF Weltcup 2017 (Classic und Sprint) 
Finale des Wildwasserrennsports
10. Juni 2017 SPRINT (Augsburg / Eiskanal – Olympiastrecke)
11. Juni 2017 CLASSIC (Landsberg am Lech – Kaufering)
Veranstalter: Internationaler Kanu Verband ICF
Ausrichter: Deutscher Kanu Verband e.V.
Organisation: Kanu Schwaben Augsburg
In Augsburg und Landsberg am Lech werden die Finalläufe im 
Weltcup 2017 Wildwasser Sprint und Classic Rennen ausgetra-
gen. Wir erwarten dafür etwa 100 Kanuten aus 15 Nationen.
Gestartet wird in den Klassen Kajak-Einer-Herren, Kajak-Einer-
Damen, Canadier-Einer-Herren, Canadier-Einer-Damen sowie 
Canadier-Zweier-Herren. Aus Bayern wird auf alle Fälle vom KSA 
der aktuelle Sprint- und Classic –Vizeweltmeister sowie mehr-
maliger Weltmeister, Europameister und Gesamt Weltcupsieger 
Normen Weber an den Start gehen, weitere bayerische Teilneh-
mer werden bei den Qualifikationen bis Ende April ermittelt.
Teil 1 des Weltcups am Samstag, 10. Juni 2017 – Wildwasser 
Sprint Rennen auf dem Augsburger Olympiakanal (bekannt als 
„Eiskanal“). Die Kanuten müssen die anspruchsvolle künstliche 
Wildwasserstrecke ohne Tore möglichst schnell passieren.
Teil 2 des Weltcups am Sonntag, 11. Juni 2017 – Wildwasser 
Classic Rennen von Landsberg bis Kaufering auf dem Lech. Die 
Kanuten starten im Minutentakt an einer sehr bekannten Stelle, 
gleich unterhalb des großen Wehres mit der Landsberger Alt-
stadt im Hintergrund. Das Ziel befindet sich beim Gelände des 
„Ruderclub am Lech“ in Kaufering. Etwa 4 Kilometer legen die 
Kanuten auf dem Lech zurück, gewertet wird dabei nur die Zeit.
Für die Zuschauer sicher ein interessantes und ungewöhnliches 
Bild, wenn die Weltklasse-Kanuten mit ihren Rennboten nach 
Landsberg kommen. Diese Abfahrtsboote haben mit den Kajaks, 
die man üblicherweise im Sommer das Lech-Wehr hinunterfah-
ren sieht, nur wenig gemeinsam. Sie sind rein auf Geschwin-
digkeit gebaut und ähneln eher den Booten, die man bei Welt-
meisterschaften und Olympischen Spielen auf dem Flachwasser 
sieht: lang, schmal, kippelig – und schnell.
Vor kurzem trafen sich die Verantwortlichen von Kanu Schwa-
ben Augsburg mit dem Landsberger Oberbürgermeister Mathi-
as Neuner sowie dem städtischen Veranstaltungsmanager An-
ton Sirch, um organisatorische Details abzuklären. OB Neuner 
war von dem neuen Wettkampf in Landsberg sehr angetan und 
sicherte seine Unterstützung – soweit dies in seinem Rahmen 
machbar ist – zu.

SKI-BEGEISTERUNG
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Die Weltcup-Gesamtsieger werden am Sonntag, 11. Juni, in 
Landsberg gekürt, gewertet werden neben den Rennen in Augs-
burg und Landsberg noch zwei Weltcup-Rennen im schweizeri-
schen Muota-Tal beim Vierwaldstättersee, die am Wochenende 
zuvor stattfinden.
Oberbürgermeister Neuner hat für die Siegerehrung den Lands-
berger Hauptplatz angeboten – darüber freuen sich die Organi-
satoren besonders. „Das ist natürlich eine attraktive Kulisse und 
bietet eine tolle Atmosphäre für den Abschluss dieses Weltcups“, 
stellen Horst Woppowa, Organisationsleiter des Weltcups beim 
Ausrichter Kanu Schwaben Augsburg, und Hans Peter Pleitner 
Präsident, des TSV Schwaben Augsburg 1847, dem Hauptverein 
der Kanu Schwaben, begeistert fest. Wir sind überzeugt, dass 
dieses Großereignis eine Gelegenheit bietet, diesen besonde-
ren Kanusport seinen Zuschauern auf eindrucksvolle Weise zu 
präsentieren. Immerhin gibt es 108 Kanuvereine in Bayern mit 
rund 12.000 Leistungs- und Breitensportlern. Solch einen Kanu-
Weltcup hat es noch nie in Deutschland gegeben, er wird sicher-
lich eine tolle Sache. Wir erinnern an dieser Stelle an die erste 
Wildwasser Sprint WM 2011 in Augsburg, welchen die Kanu 
Schwaben hervorragend ausgerichtet haben.
Für die Kanu Schwaben Augsburg gehen Normen Weber, Sabri-
na Barm und Sabine Füsser an den Start!

Sitzung im Landsberger Rathaus

http://www.egmgolfprofi.de
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Leichtathletik gegr.1903

Peter Pawlitschko �  08 21/66 62 17
 peterpawlitschko@gmx.de
www.leichtathletik-tsv-schwaben.de 

Südbayerische Hallenmeisterschaft
in München 
Hoffnungsvoller Auftakt
Dass unsere Asse in dieser Saison stechen können, stellten sie 
bei der ersten Wettkampferprobung in München unter Beweis.
Alexandar Askovic, gerade aus einer Muskelfaserverletzung ge-
nesen, sprintete in 7,00 Sekunden schnell über die 60 Meter, je-
doch nicht schnell genug, um den Titel zu holen. Wichtig war es, 
dass sich trotz Trainingsrückstands, seine Muskulatur als belast-
bar erwies. Zeitgleich mit dem Sieger erreichte er den zweiten 
Platz. Nächste Bewährungsprobe wird am nächsten Wochenende
die Bayerische Hallenmeisterschaft in Fürth sein. 
Unsere U18-Sprintering Nina Bauch erzielte eine neue Bestleis-
tung im 60-Meter-Sprint in 7,73 Sekunden, was gleichzeitig auch 
den Titel bedeutete. Abgerundet wurde das Ergebnis unserer 
weiblichen Leichtathletinnen durch Jana Missenhardt, die in 8,30 
Sekunden den 60-Meter-Zwischenlauf der Frauen erreichte so-
wie Maresa Maier im Weitsprung der Frauen, dort belegte sie mit 
glatten fünf Metern den 5. Platz.
Erfreulich steigern konnte sich Dennis Edelmann im Kugelsto-
ßen der Männer. Alle seine gültigen Versuche lagen über der 
17-Meter-Marke. Sein weitester Versuch wurde mit 17,61 Me-
ter gemessen, was den zweiten Platz in der Konkurrenz, einen 
neuen persönlichen Rekord sowie die Qualifikation für die Deut-
schen Leichtathletik-Meisterschaften bedeutet. Mitte Februar 
wird er also in Leipzig mit den Besten seiner Disziplin um den 
Deutschen Meistertitel kämpfen.

Bayerische Hallenmeisterschaften
in Fürth
Leicht verbessert zeigte sich diesmal Alexander Askovic in Fürth. 
In 6,95 Sekunden stellte er trotz akuter Erkältung, seine Bestleis-
tung ein und qualifizierte sich für die Deutschen Hallenmeister-
schaften. Doch aufgrund einer neuen Regelung dürfen dort nur 
Athleten mit deutscher Staatsbürgerschaft starten. Momentan 
wartet Alex auf die Erteilung der Staatsbürgerschaft. 
Einen Titel im 60-Meter-Sprint in 7,81 Sekunden der W18 holte
sich Nina Bauch. Doch es war ein Pyrrhussieg, im Zielraum 
knickte sie um und zog sich einen Bänderriss zu. Jetzt heißt es 
erst einmal wieder auskurieren und pausieren. 
Dieses Mal pausierte Dennis Edelmann, er ging einer weiteren 
Leidenschaft, dem Skifahren, nach. Die nächsten Herausforde-
rungen werden die Munich Indoor, die deutschen Hochschul- 
und Aktivenmeisterschaften sein.

Deutsche Hallenmeisterschaften der 
Aktiven in Leipzig
Am 18. Februar fanden die Deutschen Leichtathletikmeister-
schaften im Sportforum Leipzig statt. Als einzige Schwaben
waren zwei Athleten unserer Abteilung qualifiziert. Nachdem
Alexandar noch nicht im Besitz der deutschen Staatsangehörig-
keit ist, durfte er nach einer neuen Regelung leider nicht an den 
Start gehen.
Dennis Edelmann hingegen bestritt seine ersten Deutschen als 
Aktiver und zog sich dabei gut aus der Affäre. Mit David Storl 
in einem Wettkampf zu starten, hat schon was ganz Spezielles. 
Nach einem ersten ungültigen Versuch, der eindeutig über 18 
Meter lag, folgten darauf noch zwei gültige Versuche jenseits der 
17-Meter-Marke. Schließlich reichten 17,36 Meter für einen re-
spektablen 10. Platz aus. Was bleibt, ist jede Menge Motivation 
auch im Freien bei der Deutschen teilzunehmen und entspre-
chend dafür zu trainieren. 

Tischtennis gegr.1946

Dieter Stowasser �  08 21/51 35 93
Udo Baier �  0 82 03/10 86
Alfred Papp �  08 21/9 57 96

Erste Mannschaft: Der Klassenerhalt 
ist fast schon sicher
Zweite Mannschaft: Im Mittelfeld
Bei noch vier ausstehenden Spielen hat die 1. HM einen kom-
fortablen Vorsprung von sieben Punkten auf den Tabellenletzten.
Das bedeutet praktisch den Klassenerhalt in der spielstarken 
Kreisliga II. Die Mannen um Dieter Stowasser können es also in 
den restlichen Begegnungen ruhig angehen lassen.
Einen sicheren Platz im Mittelfeld der Kreisliga IV belegt unse-
re 2.HM. Auch hier gilt: Die noch ausstehenden Spiele können 
in entspannter Atmosphäre absolviert werden. Die personellen 
Probleme haben sich dank unseres Neuzugangs Jürgen Fünf-
stück im Vergleich zu der Vorrunde wesentlich verringert. 

Hier die einzelnen Ergebnisse:
1. HM, Kreisliga II West, Kreis 5
TTC Friedberg II – TSV Schwaben 9:3
1. Eckstein 0:2, 2. Gröver 0:2, 3. Stowasser 1:1, 4. Kohlert 0:1,
5. Baiter 1:0, 6. Geißlinger 0:1,
Gröver/Stowasser 1:0, Eckstein/Kohlert 0:1, Baiter/Geißlinger 0:1.
TSV Schwaben – TV Mering II 9:5
1. Eckstein 2:0, 2. Gröver 2:0, 3. Stowasser 1:1, 4. Kohlert 0:2,
5. Baiter 2:0, 6. Geißlinger 0:1,
Gröver/Stowasser 1:0, Eckstein/Kohlert 1:0, Baiter/Geißlinger 0:1.
Polizei SV Augsburg – TSV Schwaben 9:5
1. Eckstein 2:0, 2. Gröver 1:1, 3. Stowasser 1:1, 4. Kohlert 1:1,
5. Baiter 0:2, 6. Fünfstück 0:1, 
Gröver/Stowasser 0:1, Eckstein/Kohlert 0:1, Baiter/Fünfstück 0:1.
TSV Schwaben – TSV Pfersee 8:8
1. Eckstein 1:1, 2. Gröver 1:1, 3. Stowasser 1:1, 4. Kohlert 2:0,
5. Baiter 0:2, 6. Geißlinger 1:1,
Gröver/Stowasser 1:1, Eckstein/Kohlert 1:0, Baiter/Geißlinger 
0:1. 
Tabelle:
1. TSV Königsbrunn IV 21:  5 6. Polizei SV Augsburg 10:16
2. TTC Friedberg II 21:  7 7. TV Mering II 8:20
3. DJK Pfersee 19:  3 8. TSV Schwaben 7:17
4. Kissinger SC II 15:  9 9. TT SG Augsburg II 0:28
5. TSV Pfersee 15:11

2. HM, Kreisliga IV Ost, Kreis 5
FC Haunstetten II – TSV Schwaben II 1:9
1. Graff 2:0, 2. Fünfstück 1:0, 3. Scheel 1:0, 4. Wertzel 1:0,
5. Schilling 1:0, 6. Lechwar 1:0, 
Graff/Scheel 1:0, Fünfstück/Wertzel 0:1, Schilling/Lechwar 1:0.
TSV Schwaben II – TV Merching II 4:9
1. Graff 1:1, 2. Fünfstück 1:1, 3. Scheel 0:2, 4. Wertzel 1:1,
5. Schilling 0:1, 6. Lechwar 0:1
Graff/Scheel 1:0, Fünfstück/Wertzel 0:1, Schilling/Lechwar 0:1.
SSV Anhausen III – TSV Schwaben II 9:7
1. Graff 0:2, 2. Fünfstück 0:2, 3. Scheel 1:1, 4. Wertzel 2:0,
5. Schilling 2:0, 6. Lechwar 0:2,
Graff/Scheel 1:1, Fünfstück/Wertzel 0:1, Schilling/Lechwar 1:0.
TSV Schwaben II – Post SV Telekom V 1:9
1. Graff 0:2, 2. Fünfstück 0:1, 3. Scheel 0:1, 4. Wertzel 0:1,
5. Schilling 0:1, 6. 0:1, (kampflos – TSV Schwaben nur 5 Spieler) 
Graff/Scheel 1:0, Fünfstück/Wertzel 0:1, 0:1 – kampflos.
Tabelle:
1. Post SV Telekom V 22:0 5. TSV Schwaben II 8:14
2. TSV Königsbrunn VII 16:6 6. TSV Göggingen II 5:15
3. TSV Merching II 15:7 7. TSV Bobingen IV 5:15
4. SSV Anhausen III 13:7 8. FC Haunstetten II 0:20
Alfred Wengenmayr
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Turnen gegr.1847

Nicole Zaar �  08 21/50 89 61 66 

Wintersport gegr.1924

Roland Schneider �  08 21/81 31 10
 Handy 01 72/8 21 00 56

Zum
Geburtstag

von Ella
Was Ella als Haslinger Tochter in die Wiege gelegt bekam, das 
hat Sie bis heute nicht losgelassen. Daher sieht man Ella auch 
öfter in sogenannten „Turnklamotten“ als in „feinem Tuch“ geklei-
det. Egal, wie Sie sich kleidet, Sie macht jedenfalls immer „bella 
figura“!
Über Jahre, nein, schon über Jahrzehnte, trainiert Ella die Turn-
kinder vom Vorschulalter bis zur Jugend mit unermüdlichem 
Einsatz, Können, pädagogischem Geschick und Energie. So er-
lernen bei Ihr nun schon die Turnkinder der 2. Generation die 
Freude am Turnsport. Für Ihre wertvolle Arbeit wurde Sie bereits 
1997 zum Ehrenmitglied des TSV 1847 Schwaben Augsburg e.V. 
ernannt.
Die private Ella hat auch sonst keine Langeweile. Sie führt ganz 
nebenbei noch 2 Haushalte, den in Inningen und das Garten-
haus in Rettenbergen, wo oft gefeiert wurde und wird – für alle 
unvergesslich schöne Stunden und für die Kinder ein Abenteue-
rerlebnis, das in Erinnerung bleibt. 
Immer an Ihrer Seite Ehemann Luis, ein eingespieltes Team, das 
alle Hoch & Tiefs, Dick & Dünns stets gut miteinander meistert. 
Das Turntrio komplettiert Sohn Peter, der – wie könnte es anders 
sein – quasi unter dem Sternbild „Turner“ geboren wurde und in 
seiner aktiven Zeit sehr erfolgreich war.
Ferien bedeuten für Ella gleichsam das Programm wechseln: 
den Alltag ruhen lassen, etwas pausieren und wieder „auftanken“ 
für die Zeit danach. Mit Luis zusammen gelingt Ihr das bestens 
im Thermalwohlfühlort Bad Füssing oder im malerischen Südti-
rol, heimkommen nach Kurtatsch, die Landschaft genießen und 
den Tag mit einer zünftigen Jause ausklingen lassen.
Kaum zu Hause warten auch schon drei Rückenschulkurse auf 
ihre Trainerin. Ein fester Kreis „schwört“ seit vielen Jahren auf die 
Heilkraft von Ellas Wirbelsäulengymnastik. Daher gibt es auch 
kaum Fehltage, denn – Zitat Frau Hanbeck: „Ella turnt eine Stun-
de durch wie verrückt“ – und wer will sich das schon entgehen 
lassen?“
Fans hat Ella übrigens auch bei der Augsburger Berufsfeuerwehr, 
wo Sie über Jahre Dienstagabend die Rückenschule leitete.
Nun endet die Geburtstagslaudatio für Ella, die zauberhafte 
Turnfee, die wir mit einem HIP HIP HURRA hochleben lassen 
und das Sektglas mit Ihr anstoßen.

Terminplan 2017
26.04.2017 Plärrer Besuch  im Binswanger Zelt 
29.04.2017 Abräumaktion auf der Hütte 
28.05.2017 Familienradtour  
18.06.2017 Fuchsjagd mit den Kindern 
24.06.2017 Wasserskifahren am Friedberger Baggersee 
08.08.2017 Ausflug mit dem Rad zum Ammersee 
24.09.2017 Stadtführung mit Günther Frühmesser 
07.10.2017 Arbeitstour auf der Hütte
08.10.2017 Bergtour mit Hüttenfest auf dem Mittag 
10.11.2017 Jahreshauptversammlung mit Herbsttreffen
08 – 10.12.2017 Skifahrt nach St. Anton 
16.12.2017 Weihnachtswanderung und Weihnachtsfeier.

Stephan Peter gewinnt
Masters Rennen 
Der alpine FIS Masters Cup fand dieses Jahr in Cortina 
d`Ampezzo statt. Die Athleten, die ab einem Alter von 30 Jah-
ren bei den Masters Rennen starten dürfen, konnten sich in drei 
Wettbewerben von 24. bis 26. Februar vergleichen. Stephan Pe-
ter vertrat den TSV Schwaben Augsburg in allen Disziplinen in 
der Alterklasse 40-44. Im Super G startete er mit der Nummer 
231 in das Rennen. Trotz widriger Pisten- und Sichtverhältnisse 
konnte er sich mit einer sehr guten Zeit den Sieg in seiner Al-
tersklasse sichern. Schneller waren an diesem Tag insgesamt 
nur fünf andere Männer, teilweise ehemalige Weltcup-Fahrer, die 
noch immer professionell trainieren. Auch im Slalom am Samstag 
zeigte Stephan, trotz langjähriger Slalompause eine sehr gute 
Leistung und fuhr auf den 3. Platz. Im Riesenslalom am Sonntag, 

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
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dem letzten Wettbewerb in Cortina, sicherte sich Stephan den 
2. Platz hinter dem Italiener Rudi Pittarello. In der Altersklasse 
55-59 ging für den TSV Schwaben Augsburg Jürgen Bachmann 
an den Start. Er fuhr unter sehr starker Konkurrenz im Super G 
auf den 10. Platz und im Riesenslalom auf den 13. Platz. Beson-
ders hervorzuheben ist seine starke Leistung im Slalomrennen, 
in welchem er einen sehr guten 7. Platz erreichen konnte. 

Unsere Nachwuchsrennläufer
Die Rennsaison der jungen Schwabenritter verlief bisher sehr un-
terschiedlich. Alexandra, René und Tim konnten, trotz schlechter 
Schneeverhältnisse, schon bei einigen Ziener Cups und Schöffel 
Kids Cups starten und ihre guten Trainingsleistungen im Rennen 
bestätigen. Besonders René siegte bei den ersten Rennen je-
weils mit Tagesbestzeiten mit beeindruckenden, schnellen Fahr-
ten, die die Konkurrenz mitunter deklassierte. Auch Alexandra 
und Tim konnten, nach kleineren Linienproblemen beim ersten 
Rennen, in den darauffolgenden Wettkämpfen gute Ergebnisse 
zwischen Platz drei und sieben einfahren. Die Saison ist jedoch 
längst nicht vorüber für unsere jungen Wilden. Wir wünschen 
euch in den kommenden Wochen viel Erfolg!

Plärrerbesuch
am 26.04.2017
Die Skiabteilung trifft sich zu einem geselligen Abend auf dem  
Plärrer. Tische sind ab 18.00 Uhr im Bierzelt Binswanger reser-
viert. Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen 
zu dürfen.
Info: Roland Schneider

Abräumaktion auf der Hütte
am 29.04.2017
Die Hütte muss wieder auf Sommerbetrieb umgestellt werden. 
Für diese Aktion benötigen wir fleißige Helfer, einen Tag auf der 
Hütte anzupacken.
Abfahrt: 7.30 Uhr Müller Werkstätte, Königsbrunn, Keltenstr.6
Anmeldung: Stephan Peter Mobil 0171/7614292

Familienradtour mit Ottmar Moser
am 28.05.2017
Die westlichen Wälder werden an diesem Tag unser Ziel sein um 
die reizvolle Landschaft im Westen von Augsburg zu durchque-
ren. Zu dieser schönen Tour möchte ich Euch alle mit Freunden 
einladen. 
Abfahren werden wir um 9.30 Uhr. Ich würde mich freuen viele 
Schwaben begrüßen zu dürfen. Die genaue Tourenplanung und 
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.
Anmeldung: Roland Schneider unter Telefon 0821/813110 oder 
mobil: 0172/8210056.

Fuchsjagd mit den Kindern
am 18.06.2017 
Tanja Frühmesser richtet eine Kinderfuchsjagd mit dem Fahrrad 
im Siebentischwald aus. Ähnlich wie früher wird hier eine Strecke 
ausgeschildert mit Sägemehlpunkten und es müssen Fragen be-
antwortet werden oder Aufgaben erledigt werden. Natürlich kehrt 
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man hinterher noch gemeinsam ein. Wir bitten alle Kinder (mit 
Eltern) hier teilzunehmen, damit wir diese Tradition wieder aufle-
ben lassen können.
Anmeldungen: Tanja 0151/12846816

Wasserskifahren
am Friedberger Baggersee
am 24.06.2017 mit anschließender Grillparty
Ab 11.00 Uhr ist der Skilift am Friedberger Baggersee für uns 
reserviert. Wagemutige Wasserskineulinge und unsere Profis 
können für zwei Stunden auf allen verfügbaren Hilfsmitteln Run-
den drehen. 
Anmeldung: Roland Schneider unter Telefon 0821/813110 oder 
mobil: 0172/8210056.

E-Mail Adresse
Sehr geehrte Abteilungsmitglieder, um Information und Kurzmit-
teilungen schneller und effektiver an unsere Mitglieder weiterzu-
leiten, möchte ich alle Mitglieder bitten, die eine E-Mail-Adresse 
haben, mir diese mitzuteilen.

E-Mail-Adress-Info an:
info@muellerwerkstaette.de oder romafa@arcor.de

tfm Wohnbau GmbH & Co. KG
Kobelweg 85 - 86156 Augsburg
Telefon 0821 440 170-0
www.tfm-wohnbau.de

A-Pfersee: „Bei den Wertachauen“
Eigentumswohnungen - Penthäuser - Gewerbeflächen
Hz. Gas-Brennw. mit therm. Solaranl., Bj. 2017,  EnEV 2014 Anf.niveau ab 1.1.2016, 

B: Endenergiebedarf vorläufig ca. 27,8 - 37,9 kWh/m²a, A bzw. A+, Energieträger Erdgas H

TERRAFINANZ MARESCH
Ein Unternehmen der Terrafinanzgruppe München

und der Firma Maresch Augsburg

Neusäß: „Beethovenpark“
Eigentumswohnungen - Penthäuser
Energieausweis in Vorbereitung
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